
4.Tag
„Ich unterweise dich und zeige dir den Weg, den 
du gehen sollst. Ich will dir raten,über dir wacht 
mein Auge.“ Ps 32,8

Die Gabe des Rates lässt erkennen, was in be-
stimmten Fällen nach dem Willen Gottes zu tun ist 
und welche Mittel dafür zu wählen sind. Es geht um 
Urteile der praktischen Vernunft in ganz konkreten Si-
tuationen.Gemeinsames Gebet und Beratung bewah-
ren vor Irrwegen und Zersplitterung.

Geist des Rates, du sprichst in den Gedanken, du bil-
dest das Gewissen. Mache uns empfänglich für dei-
ne Inspirationen. Zeige konkret, was geschehen soll, 
und schenke Versöhnung und Einheit. Hilf uns, viele 
Menschen, besonders auch die Jugend, für den Weg 
mit dir zu begeistern.

Wir beten für jene Länder, in denen Krieg und Zerstö-
rung herrschen: Schenke ihnen Frieden, Schutz und 
die erforderliche Hilfe.

5. Tag
„Macht euch keine Sorgen; denn die Freude am 
Herrn ist eure Stärke.“ Neh 8, 10

Das Wesen der Gabe der Stärke besteht darin, uns 
zu Siegern über alle Schwierigkeiten zu machen. Mit 
ihr widerstehen wir der Angst und Schwäche. Sie 
stärkt durch die Erinnerung an das Erbarmen, die 
Güte und Treue Gottes den Willen zum Guten, 
schenkt Freude und Mut und macht uns fähig und 
bereit zur Hingabe.

Komm, Geist der Stärke und des Mutes und gib uns 
Kraft, Freude, Beständigkeit und den Sieg. Schenke 
unserer Zeit prophetische Menschen, die vorange-
hen. Wir beten für alle, die anderen in der Not dienen 
und beistehen. Bitte segne sie!

Wir bitten für alle, deren wirtschaftliche Existenz auf 
dem Spiel steht: Eröffne ihnen tragfähige Zukunfts-
perspektiven und stärke sie mit neuer Kraft.

6.Tag
„Glaube und Vernunft sind wie die beiden Flügel, 
mit denen sich der menschliche Geist zur Be-
trachtung der Wahrheit erhebt.“ Johannes Paul II, 
Fides et Ratio

Mit der Gabe der Wissenschaft schenkt der Heilige 
Geist gesicherte Erkenntnis aus dem Bereich der 
Schöpfung und die rechte Verbindung von Glaube 
und Wissenschaft. Er zeigt uns, wie alle Bereiche 
des Wissens sich ergänzen und ihr Ziel finden – im 
Dienst Gottes und zum Heil der Menschen.

Komm, Geist der Erkenntnis und der Wissenschaft, 
verbinde das Denken und Streben aller Menschen 
guten Willens. Schenke den Forschern den Durch-
bruch auf der Suche nach Medikamenten, heile und 
erneuere diese Welt und unser Leben.

Wir bitten für alle unsere Kranken: Gib ihnen gute 
Helfer zur Seite, schenke ihnen Vertrauen in deine 
Güte und die Gnade der Wiedergenesung.

7. Tag
„Freut euch zu jeder Zeit! Betet ohne Unterlass! 
Dankt für alles; denn das ist der Wille Gottes für 
euch in Christus Jesus.“ 
1 Thess 5, 16-18

Wenn wir um die Gabe der Frömmigkeit bitten, bit-
ten wir um eine tiefe, innige, rückhaltlose Liebe zu 
Gott. Aus dieser Quelle empfangen wir die Haltun-
gen, die uns der Geist geben will: Staunen und Anbe-
tung, Hingabe, Dankbarkeit, Vertrauen, Freude und 
Lobpreis. Sie entzündet in uns auch die Fürbitte und 
führt uns zur Nächstenliebe.

Geist der Liebe! In Dir leben wir und sind wir. Jeder 
Atemzug kommt aus Deiner unendlichen Güte, jeder 
Augenblick aus Deiner unendlichen Barmherzigkeit, 
jede Berührung aus Deiner unendlichen Sanftheit. 
Wir bitten dich, komm und fülle uns neu mit der Gabe 
der Gottseligkeit.

Wir beten für all jene, die in Trauer sind: Erfülle sie 
mit Trost und Hoffnung aus dem Glauben. Den Ein-
samen schenke Geborgenheit.

8.Tag
„Fülle der Weisheit ist die Gottesfurcht, sie labt die 
Menschen mit ihren Früchten.“ Sir 1,16

Die Gottesfurcht kommt aus der Liebe zu Gott und 
der Erkenntnis der eigenen Gebrechlichkeit. Der Hei-
lige Geist macht diese Spannung fruchtbar. Achtung 
und Respekt gebühren dem Herrn – aber auch den 
Menschen und der Schöpfung. Schwinden diese Hal-
tungen – leiden alle.

Komm, Geist der Gottesfurcht, und gib die Gnade, 
aus unseren Erfahrungen die richtigen Entscheidun-
gen zu treffen und sie trotz Gegenwind umzusetzen. 
Danke für deine Treue! Wer dir vertraut, wird nicht 
beschämt.

Wir beten für alle, die dem Tode nahe sind: Schenke 
ihnen die bergende Nähe von pflegenden Menschen 
und Angehörigen. Befreie sie von jeder Angst.

9.Tag
„Lasst euch vom Geist erfüllen! Eph 5,18

Heute wollen wir dem Heiligen Geist danken, was er 
in dieser Zeit getan hat und was er noch tun wird. 
Bleiben wir erwartungsvoll und beharrlich im Gebet 
und im Lobpreis des Höchsten. Er zieht uns an sich 
und schenkt uns die Sehnsucht, dass noch viele 
Menschen zur Freude des Glaubens finden.

Danke, Heiliger Geist, für das Glück, dich zu kennen 
und mir dir zu leben. Danke für dein Wirken in diesen 
Tagen! Wir bitten dich, rufe viele Menschen neu ins 
Leben der Gnade. Erwecke den Geist der Mission 
und gib vielen die Gabe der Evangelisation. Schenke 
deiner Kirche ein neues Pfingsten! Erneuere Öster-
reich, erneuere uns! Rüste uns aus und sende uns! 
Amen


